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Vorwort

Das Handels- und Gesellschaftsrecht hat in der juristischen Praxis stetig an Bedeutung
gewonnen. Auch in der Ausbildung spielt es heute eine wichtige Rolle. Wer diese Materie
beherrschen möchte, kann sich nicht darauf beschränken, systematische Lehrbücher zu
lesen. Ein sicherer Umgang setzt vielmehr die Bearbeitung von Fällen voraus.
Dieses Fallbuch wendet sich an Studierende der Rechtswissenschaften und Rechtsrefe-
rendare. Daneben werden Studierende angesprochen, die an Fachhochschulen einen
Bachelor- oder Masterabschluss anstreben und dazu solide Kenntnisse im Handels- und
Gesellschaftsrecht nachweisen müssen.
Bei der Auswahl der Fälle haben wir uns an den Schwerpunkten orientiert, die in den
vergangenen Jahren in den juristischen Staatsexamina gefragt waren. Viele Fälle sind an
höchstrichterliche Entscheidungen angelehnt − einige an „Klassiker“, andere an jüngst
ergangene Judikate.
Den größten Nutzen wird aus diesem Buch (wie aus jedem Fallbuch) ziehen, wer sich die
Zeit nimmt, mit Hilfe des Gesetzestextes eine eigene Lösung der Fälle zu entwickeln,
bevor er die von uns vorgeschlagenen Lösungen liest. Das ist anstrengend, aber diese
Anstrengungen bleiben im Gedächtnis.
Wir haben uns große Mühe gegeben, dieses Fallbuch sorgfältig zu bearbeiten. Falls
dennoch Fehler auftauchen sollten, sind wir für Hinweise sehr dankbar. Dasselbe gilt für
jeden Verbesserungsvorschlag. Zu erreichen sind wir unter drmoeller@hotmail.de sowie
u.ehricke@uni-koeln.de.

Hannover/Köln, im August 2013 Christian Möller und Ulrich Ehricke
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